
… bieten wir diverse Sonderkostformen zur Wahl an. Wenn möglich achten 
wir bei der Speisenplanung darauf, dass diese Gerichte dem Hauptmenü 
ähneln. Aus organisatorischen Gründen können wir leider keine 
Kombinationen aus zwei oder mehr Sonderkostformen berücksichtigen. 
Allergiekost wie gluten-, milch- oder eifreie Speisen bieten wir gegen 
Vorlage eines ärztlichen Attests und gegen einen kleinen Aufpreis an, da 
deren Zubereitung mit einem höheren Aufwand verbunden ist. Im 
Bestellprogramm können weitere Sonderkostformen bei Bedarf gewählt 
werden, wie zum Beispiel schweinefreie Gerichte, vegetarische Speisen, 
fischfreie Kost sowie pescetarische Mahlzeiten. Die pescetarischen 
Gerichten werden ohne Fleisch jedoch mit Fisch zubereitet. Grundsätzlich 
werden in unserer Küche keine Nüsse verwendet. Dennoch kann es 
vorkommen, dass eingesetze Rohstoffe Spuren von Nüssen enthalten. Auf 
unseren Speiseplänen sind alle kennzeichnungspflichtigen Allergene 
ausgewiesen. Bei Fragen oder Unklarheiten kontaktieren Sie uns gerne.

Unser Angebot an Sonderkost
Damit möglichst alle mitessen können…

2 Millionen Tonnen Speisereste werden pro Jahr in Deutschland in der Außer-Haus-Verpflegung 
weggeschmissen. Um diesen Wert möglichst gering zu halten, können wir in unserem Produktionsplan 
einrichtungs-spezifische Portionsgrößen hinterlegen. Wir wissen, dass die Mengen, die Kinder essen können, 
äußerst unterschiedlich sind. Wenn Sie also das Gefühl haben, dass die an Sie gelieferte Portionsmengen für 
den Hunger Ihrer Kinder nicht angemessen ist, geben Sie uns bitte auf dem Feedbackbogen Bescheid. 

Speisereste vermeiden
Was können wir gemeinsam tun?

Zack ist der Küchenzwerg am ALBRECHTHOF. Er ist immer auf 
Zack, weiß über alles Bescheid und kennt eine Menge Tricks. Er 
ist Ansprechpartner für Kinder und genauso frech und fröhlich 
wie sie selbst. Wie kein anderer versteht er, was die Kinder 
wollen. Und darüber hinaus weiß Zack eine Menge über 
Ernährung - was sie gesund macht und warum es sich lohnt 
manches zu probieren, was man vielleicht auch noch nicht 
kennt. Sollte er mal etwas nicht wissen, will er verstehen, was er 
tun kann, um Gutes für sich und die Umwelt zu tun. Außerdem 
sorgt Zack dafür, dass jedes Mittagessen aus unserer Küche 
sinnvoll kombiniert ist, sodass Nährstoffe und auch Aussehen 
stimmen und es den Kindern schmeckt.

Wir stellen uns vor
Unser Küchenzwerg „Zack“
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